
VOLL MACHT

Der An walts kanz lei Mintert 
- RA Karl Raimund Mintert, RA Hol ger Mor gens tern, RA Mar kus Heim -
Rött gen 2, 42109 Wuppertal, Te le fon (02 02) 70 90 80 / Telefax (02 02) 70 90 811 / www.ra-
min tert.de / in fo@ra-min tert.de
wird in Sa chen

ge gen   
we gen: 

nach Hin wei sen auf BDSG, § 49b V BRAO, § 12a I ArbGG, feh len de Kos ten er stat tung im Pro-
zess kos ten hil fe prü fungs ver fah ren un ter Ge neh mi gung al ler bisherigen in die ser Sa che be reits
vorgenommenen Hand lun gen Voll macht erteilt zur au ßer ge richt li chen Ver tre tung al ler Art wie
auch zur Prozessführung für alle Ver fah ren in allen In stan zen, ins be son de re
- zur außergerichtlichen Vertretung (in Unfallsachen insbesondere zur Geltendmachung von

An sprü chen gegen Schädiger, Fahrzeughalter und deren Ver si che rer  so wie zur Aus zah-
lung Drit ter auf grund von Ab tre tun gen/Si che rungs ab tre tun gen, ins be son de re an Gut ach ter
und Re pa ra tur fir ma);

- zur Begründung und Aufhebung von Vertragsverhältnissen sowie zur Abgabe und Ent ge gen-
nah me einseitiger Willenserklärungen (z.B. Kündigungen) in Zusammenhang mit der im
obi gen Be treff genannten Angelegenheit;

- zur Vertretung im privaten und gesetzlichen Schlichtungs-/Gütestellenverfahren;
- zur Prozessführung (u.a. nach §§ 81 ff ZPO) einschließlich der Befugnis zur Erhebung und

Zu rück nah me von Widerklagen;
- zur Antragstellung in Scheidungs- und Scheidungsfolgesachen, zum Abschluss von Ver ein-

ba run gen über Scheidungsfolgen sowie zur Stellung von Anträgen auf Erteilung von Ren-
ten- und sons ti gen Versorgungsauskünften;

- zur Vertretung und Verteidigung in Strafsachen und Bußgeldsachen (§§ 302, 374 StPO) ein-
schließ lich der Vorverfahren sowie (für den Fall der Abwesenheit) zur Vertretung nach §
411 II StPO und mit ausdrücklicher Ermächtigung auch nach §§ 233 1, 234 StPO, zur Stel-
lung von Straf- und anderen nach der Strafprozessordnung zulässigen Anträgen und von
An trä gen nach dem Gesetz über die Entschädigung für Strafverfolgungsmaßnahmen, ins-
be son de re auch für das Be trags ver fah ren;

- zur Vertretung vor Verwaltungs-, Sozial-, Fi nanz-, Ar beits be hör den und -gerichten;
- zur Beilegung des Rechtsstreits oder außergerichtlicher Verhandlungen durch Vergleich,

sons ti ge Einigung, Verzicht, oder Anerkenntnis;
- zu Einlegung und Rücknahme von Rechtsmitteln und Rechtsbehelfen oder zum Verzicht auf

sol che;
- zu Entgegennahme und Bewirken von Zustellungen und sons ti gen Mitteilungen;
- zu allen Neben- und Folgeverfahren (zB Arrest / einstweilige Verfügung / Kos ten fest set-

zungs-, Zwangs voll stre ckungs- Interventions-, Zwangs vers tei ge rungs-, Zwangs ver wal-
tungs- und Hin ter le gungs ver fah ren sowie Insolvenzverfahren); 

- zur Empfangnahme von Geld, Wertsachen und Urkunden, insbesondere auch des Streit ge-
gen stands und der vom Gegner, der Justizkasse oder anderen Stellen zu er stat ten den Be-
trä ge; Zah lun gen des Geg ners / Drit ter dür fen zu nächst auf of fe ne Ge büh ren und Aus la-
gen ver rech net wer den, oh ne an de re Wei sung müs sen Teil zah lun gen des Geg ners / Drit-
ter nicht so fort aus gekehrt wer den, son dern erst mit voll stän di gem Er halt der bei treibbaren
An sprü che;

- zur Übertragung der Vollmacht ganz oder teilweise auf an de re;
- zur Ak ten ein sicht;
- zur Einholung von Auskünften Dritter, die mir gegenüber aus beruflichen Gründen zur Ver-

schwie gen heit verpflichtet sind (zB Ärzte, Rechtsanwälte, Notare, Steuerberater, Wirt-
schafts prü fer), die ich hiermit für Zwecke dieses Verfahrens von der Schwei ge pflicht ent-
bin de.

Wup per tal, 

(Un ter schrift)


